
Effektive Nutzung der Fonds 
in der Pflanzenproduktion
Die Grundorganisationen in 
den LPG, VEG, kooperativen 
Abteilungen Pflanzenproduk­
tion, ACZ und Kreisbetrieben 
für Landtechnik werten gegen­
wärtig die 7. Tagung des Zen­
tralkomitees der SED aus. Sie 
beraten, ausgehend von den 
Beschlüssen des IX. Parteita­
ges, über die weitere Erhöhung 
der landwirtschaftlichen Pro­
duktion und die Steigerung 
ihrer Effektivität. Damit ist eine 
stabile, sich stetig verbessernde 
Versorgung der Bevölkerung 
mit -hochwertigen Nahrungs­
mitteln und der Industrie mit 
Rohstoffen zu erreichen.
Den Kollektiven in der 
Pflanzenproduktion stehen da­
für materielle Fonds im Werte 
von über 16 Milliarden Mark zur 
Verfügung. Sie nehmen ständig 
zu. Auch im gegenwärtigen 
Fünfjahrplan werden 50 Pro­
zent der für die Land- und 
Nahrungsgüterwirtschaft vor­
gesehenen Investitionsmittel 
für Maßnahmen zur Hebung 
der Bodenfruchtbarkeit, Che­
misierung, Mechanisierung und 
Melioration sowie zur Entwick­
lung der technischen Trock­
nung eingesetzt.
Die wachsenden Fonds in der 
Pflanzenproduktion sind Aus­
druck der weiteren Intensivie­
rung, des Übergangs zu indu­
striemäßigen Produktionsme­
thoden und der weiteren Ver­
besserung der Arbeits- und 
Lebensbedingungen der Ge­
nossenschaftsbauern.
Mit den zur Verfügung stehen­
den Fonds, durch die komplexe 
Anwendung aller Intensivie­

rungsfaktoren, insbesondere 
des wissenschaftlich-techni­
schen Fortschritts, hohe Er­
träge von jedem Hektar land­
wirtschaftlicher Nutzfläche zu 
erreichen, das ist eine wesent­
liche Anforderung an die poli­
tisch-ideologische Führungs­
tätigkeit der Grundorganisatio­
nen.
Die Lehren der diesjährigen 
Ernte besagen, daß besonders 
durch den konzentrierten 
Komplex- und Schichteinsatz 
der modernen Technik bei 
umfassender Nutzung der Ko­
operation die Leistungen je 
Aggregat und Einsatztag be­
deutend gesteigert werden 
können. Damit ist es möglich, 
die agrotechnisch günstigsten 
Zeitspannen als Voraussetzung 
für die Steigerung der Erträge 
einzuhalten, die Qualität der 
Feldarbeiten und der Produkte 
zu verbessern sowie die Ver­
luste zu senken. Gleichzeitig 
werden die Arbeits- und Le­
bensbedingungen verbessert. 
Beispielgebende Leistungen 
vollbrachten die zusammen­
arbeitenden kooperativen Ab­
teilungen Pflanzenproduktion 
Kremmen, Beetz und Teschen­
dorf, die LPG Pflanzenproduk­
tion Oehna, die LPG Pflanzen­
produktion der AIV Friedland 
und viele andere. Sie konnten 
mit als erste in ihren Kreisen 
und Bezirken die Erntearbeiten 
und die Wiederbestellung ab­
schließen und erreichten gegen­
über vergleichbaren Betrieben 
höhere Hektarerträge.
Wie kamen sie zu diesen guten 
Ergebnissen?

Die Kooperationspartner be­
reiteten die überbetriebliche 
Zusammenarbeit langfristig 
vor. Auf der Grundlage gemein­
samer Kampagnepläne schufen 
sie in den Komplexen stabile, 
qualifizierte Kollektive.
Die Parteiorganisationen und 
Vorstände orientierten konse­
quent auf die Schichtarbeit. Mit 
anderen Betrieben und Einrich­
tungen des Territoriums wurde 
der zeitweilige Einsatz von 
Arbeitskräften vereinbart. Die 
Kreisbetriebe für Landtechnik 
sicherten die landtechnische 
Betreuung der Maschinen.
Die fähigsten Kader wurden 
mit der Leitung der Komplexe 
beauftragt. Die leistungsabhän­
gige Vergütung und Prämie­
rung richtete sich konsequent 
auf hohe Leistungen und Qua­
litätsarbeit.
Die Grundorganisationen und 
zeitweiligen Parteigruppen 
sorgten dafür, daß die Genos­
senschaftsmitglieder und Ar­
beiter in Komplex- und Schicht­
beratungen regelmäßig über 
Wettbewerbsergebnisse und 
politische Tagesfragen infor­
miert wurden, daß sich der 
Erfahrungsaustausch entwik- 
kelte und die Gedanken der 
Kollektive in die Leitungsent­
scheidungen einflossen.
Die 7. Tagung des Zentralko­
mitees der SED fordert zur 
weiteren Intensivierung und für 
die Erfüllung der 1978 zu 
lösenden anspruchsvollen Auf­
gaben, die Lehren aus der 
diesjährigen Ernte allseitig an­
zuwenden, Die immer bessere 
Nutzung der vorhandenen 
Fonds durch Komplex- und 
Schichtarbeit und die allseitige 
Entfaltung der Kooperation 
nimmt dabei einen wichtigen 
Platz ein.
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